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augen. rt l?eporter vmrden
geschlagen und be-
schirnpft iftAch vom radio
-nist c1ir, du sauhund , d.rr
s clirivelnebund.l rt ,
ner stadtrat  ver ianEt,
c1le medi-en so1len nibtr t
irnrner so schnell und so
vi-eJ- beri-chtenolrfi-r1mcr :
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r l res sci ' re ihei t  stat to
i-------;bU" i is  r 'ä r . ' ;  an rni t  der
poli z e i o I{ed i errvertreter
werclen an ihrer arbelt
tät l ich behindert"Zum
beispiel Ao , TT-kafüetfä-
inann - al  s er er lng verh af -* ' - - -"  t  **"

trrng fi lmen i 'voll-te: lt ler
il"enionstrant unr:rcle an den
haaren abgeschlcppt. fch
sa6ter 'hört  aufr ich f i l -
me al les, !vas ihr  da
macht I . larauf spritzte
mir  e in pol iz jst  den ln-
hal t  e iner t ränenqas-
sp: la j r lose vol}  in d. ie
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auch die
bürger. f f

sötrragAndEn-

Siginund. l l / idmer tadelte
die rnedien -  äüsser rä-
dio 24.Dey landesri.ng
lancierte eine ln i t ia-
t ive gegen das SRG-no-
nopol.l,r,ridne:: hetzt ge-
gen die SRG:t t I ie SRG ma-
chen uilr schon noch ka*
putt I ltStinrnurr:gsmache für
prirrate komrrerzs end er.
J)ie Globus-ÄG(Globr:.s,
ABI',{. o. )- eln v,,ichtigär

*kV.nde dqs legi - bo1rlg61-
t ier toUnd die arbei tgeb .
ber-zei-tutrg ruft zu u,rei- ,
ter:en ins e:raten-b ovkctten
auf :rrT'l ie J-ange machen ,
sich ei" gentlich leser und
lns erenten rvorallem rrerä
ber und. personalchefs r i l -
l-uslonen über haltung
unci stand.orl,- c1i eser zei--
tu.ng(IA)"o.?fr
])ie druckversrrche bleiben
nicl:.t ohne wlriarng:

Der Tagf versChw{eg dnt-
gegen d.er Praxis die är-
kriridigung der demo vom
L2. ju l i "
SF-ri*direlrbor Haas verorri-
ne-b inr voraus:nie PolLzei

*-eS'q
spt'uchen der Itenorden,
Proteste obrigkeitsglciu-
biger Zuschauer.

Warum, so frage ich
mich, gelten In diesem
Land P han t as ie, Vqrste I-
lung und Aberwitz so we-
nig? lleshalb terleugnet
rnan, dass sie oft am An-
fan g n o tv,e n di ge r Ve rci n -
derung stehen? Die Wei-
gerung der jungen Leute,
ausgediente Spielregeln
der Diskussion ztt akzep-
tieren, erinnert mich an
den Wahrspruch der heu-
te vielgerühmten Dada-
isten: (Zündet die Mu-
seen an!r Die Museen
brannten zwar nicht, aber
sie haben sich ve rände rt.

Herr und Frau Müller,
die falschen Bieder-
manns, als Brandstifter:
Könnten sie doch das Mu-
seunt der Fernsehdiskus-
siott uttd des erslarrten
Denkens ebenso vercin-
derurl Hans Rudolf Haller

Sprengstoffim
TV-Museum

ll'ie viel einfacher ist es
doch, Sündenböcke zu

Jinden als Ursachen zu er-
kennen!

Ein Beispiel? Die reak-
tion(irc ReaUion auf den
<C H r-Fentsehauftritt
von Herrn und Frau Mül-
ler. Da bringen ztei Ju-
gendverlreter, als Bieder-
mann und B iederfrau ver-
kleidet und mit deren
ll'ort- uttd Denkschatz
ausgerüstet, eine Diskus-
sion durch Aberwitz zu
Fall. Das Resultat? Eitt
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es Vo nem lvlonat
sens lacht h
ber aber das ma

wieder .Ssel_t
schreibe ein

t  n ichts
Ft.vos-rch ftnd.e Gewalt anzubrlngen fitr ein ÄJZ
ist  . {a lsch'Doch die stadt darf  auch nieht Geld
zuno Vers chwenden ausgeben, Statt 5ll{ io . hätten auch
!!mio gerelcht und statt 4lMio(ft irs Kongressf:ausI
S9MlotEs bleiben einfach ein paar Extras weg.Mlt
den ilberfl{ lssigen Geld hätte man das tr"rr" AJz(also die alten tr 'abriggebäude ) rr"i"".ü-körrrr"rr.
Das war der ergte Fehler.  Der zsei te war derrdass
sier; f r i ther daran hätten denken müssenreln ÄJZ

:S ;"i : i l3:ilrl " lln#***:f; , $3H: 3ä,Iffi :a chr äs-
Dle Derunonstranten haben ilen Fehler geraachtrdass
sle, aggresl-v wurdetr,Eine frledliche Deno wäre ge_
stinder und ft ir beide partelen besser gewesen,
Es war aber elne saueneirdass sie dle üesucher ic
d.es operenhaus nl t  Eier und romaten u,sw.beschos-
sen haben.
Die Passanten nachten den Fehlerrdass sie te i l -
welse extra auu Schlaehtfeld kamen un zwzv-
s:chauen.Dle Pltlndereien :waren genein,.rund. idio-
t iech.
DLe- Pollzel ($chrnier) war s,ehr unorganlslErt und
auch sehr streitst{ehtLg.
AI le ParteLen nachten also Fehler ,Aber aLle

u'Sel ten bestrel ten dl ,es,Da st lnnt  etwas nicht .rAn geschei testen wäre esrwenn d. ie ganze Stadt
tlber etn ÄJZ abstlnnen würcle.r,rrDR;'ß[s 14 .IAIIRE.q

{
.J



ist auch als 
*ähüf,erin 

d.erlpressefreiheii aüf dc;r
öffentl ichen ordnunßrt i i . ' funsterhof nahnen etr,ra
cl .arzustel len; f t l t ro diäs 16 l7-300 p:3rsoncn tei l
bi1d" nicht rnöglich ist, An der kunclgebung ftrr die
sol l  d ies in der yror l ; raäl__rpressefreihei t  letzten
durrg zurn ausdruck korrnonl sanstag auf dem l',ltrnster-
Bci der tagesscJrau lorird hof ;nahrnen etl;a ?00-800
befcir lenrüber c l ie d.erno personen teiL. I )arunter
vom 1"a.uiust rvercle nur vo_rallem journallstenl
ber j -chtetrrnrenn sie "at ls-  

schr i f tstel ler  und ver-
serord.enti ictre alismasserr treter der jugendbev,,egung
anne,rneoVor der ausstral_; Anwesend r,,rar auqh ein-po_
iung ioäen uei i rä6es ; ; t  l i : t ihel i l<opler 

( luf t )u i ro
5 p6'- sä n eralä irel:b ör luiol o l.Dj ;\ll:präs i d e nt Lüch i n -vv* t i :v+v

in sein fe l j -enhaus im €i9r (bocen) .  .  .
fessin anzuruSeir.A.ls ciie
<lenio z\t ej-irer grosskund.-
gebung 'rrru.t:de, s agte liiolo ,
es gebe höchstetrs einen
l--mirrute n-streif en " I l ie
texte zum fllm r,russten
ihm vor5elesen vrerd-eno
Es gibt elnen ein-roinu-
ten ber icht" l ias Zl)F seü-

An d€f-icuncigenuq.,. q''i1 _,jiL

' ten berj-chtoj-,&s Zl)I,  seü- i  L t
d et 5 ininuten filino o o '

öa' l  - -  "  
: lLE

Tn--^:r i iJ I  ( '  Dr)Ltrrr-

6'yu
5o

l , fatthias Bürcher, Fre ie -
s_tras_.ee 29, 8032 Zürichr
Teiefon 252 01 Bz
I,ioritz von r{yss2 pla.tt,en
strasse 68180AZ Zür ich,
TeL.47 ls zg (eUosl)
Abonenentspre ise ;  Kinder$r
(2. I  O harbj t . t : ' r  /E. oo.tähr),
5r.yac.l iscne (4 ,ZO/T 
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